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Einleitung 

Der Epheserbrief steht im neutestamentlichen Briefkorpus einzig dar in seiner 
Verbindung von semitisch-hymnischem Sprachstil, Reichtum der theologi-
schen Gedanken und meditativ-spekulativer Denkart, die gleichwohl paräne-
tische Konkretheit nicht ausschließt. Diese mit ihren sechs Kapiteln verhältnis-
mäßig kurze Schrift wirft im großen wie im kleinen eine Fülle von Fragen, ja 
Aporien auf, die lebhaft diskutiert werden, ohne jedoch eine allseits befriedi-
gende Lösung zu zeitigen. Besonders auffällig und erklärungsbedürftig ist die 
gegenüber den authentischen Paulusbriefen ins Kosmische geweitete Perspek-
tive, die die Kirche in einen himmlischen universalen Rahmen stellt, der dem 
paulinischen Paradigma der unmittelbar angesprochenen Ortsgemeinde noch 
fremd ist. Diese „weltbildliche" Diktion bestimmt die theologischen Ausfüh-
rungen durchgehend und bildet offensichtlich den Schlüssel für die Gesamt-
deutung und theologiegeschichtliche Einordnung des Briefes.1 Umgekehrt wird 
sich die gewählte Sprache und Perspektive nur aus der theologischen Gesamt-
intention erhellen lassen. Die vorliegende Studie zum Weltbild des Eph wird 
daher auch dessen ekklesiologische und theologische Aussage in den Blick 
nehmen müssen. 

Zu der kosmischen Ausrichtung gehört neben dem besonderen Interesse an 
kosmographischen Parametern auch ein solches an den himmlischen, „zwi-
schenweltlichen" Geistern. Ihnen wird im Briefganzen eine Aufmerksamkeit 
zuteil, die ihr Wirken als für das Sein und Wesen der Kirche ernstzunehmende, 
ja entscheidende Macht erscheinen läßt. Bezeichnenderweise treten denn auch 
als Adressaten von Christi Auferweckung und himmlischer Einsetzung nicht 
die Menschen, sondern die Mächte in den Blick (l,20f.). Obschon vom himm-
lischen Christus unterworfen, setzen sie den mit in die Himmel erhobenen 
Christen (2,6) nach wie vor zu, weshalb diese zum Waffengang gegen sie 
aufgefordert sind (6,10ff.). Nach 3,10 kommt es der Kirche zu, den kosmischen 
Mächten und Gewalten die göttliche Weisheit zu künden. Dramaturgischer 
Rahmen dieses dialektischen Geschehens ist der Topos ev tolg eito'UQavioig in 
seiner eigentümlichen Schwebe zwischen räumlicher und metaphysisch-per-
sonaler Sinnkonnotation. Auch die übrigen räumlichen Termini erhalten ihre 
Bedeutung wesentlich von den ihnen zugeordneten „geistigen" Potenzen, die 

1 Räumliche Kategorien und Begriffe finden sich auch in anderen ntl. Schriften (vgl. 
E. v. DOBSCHÜTZ, Zeit), allerdings nicht in dieser Konsequenz, wie sie Eph vorführt und 
damit den geschichtlichen und futurisch-apokalyptischen Charakter des Christusgeschehens 
in Frage stellt. 



2 Einleitung 

sich der jeweiligen Räume „bemächtigen". Geht man von einer Einteilung des 
Kosmos in Himmel, Erde und „Zwischenräume" (d.h. die Räume zwischen 
Himmel und Erde bzw. unterhalb der Erde) aus, ergeben sich folgende Bezie-
hungen: 

1. Gott dem Schöpfer und Christus dem Herrn des Kosmos sind der Himmels-
raum als Seins- und Herrschaftssphäre zugeordnet. 

2. Die Geister, Mächte und Gewalten sind auf die Zwischenräume verwie-
sen, von wo aus sie auf Erde und Unterwelt, auf Lebende und Tote Einfluß 
nehmen. 

3. Der auf der Erde wesende Geist wirkt als Geist Gottes und Christi in 
„Innen- und Außenräumen". Er ist als „Stärke- und Aufbaumittel" vorgestellt: 
Dem „inneren Menschen" (Eph 3,16) verleiht er die Kraft Gottes, der äußeren 
Gemeinschaft der Christgläubigen die Kraft zur Einheit als Leib Christi (1,23; 
2,16; 4,4.12-16). 

Dieses Neben- und Ineinander räumlicher und geistiger Begriffe ist unter 
religionsphänomenologischer Perspektive nicht überraschend, ist die Begeg-
nung mit dem Göttlichen doch eine Erfahrung von Macht und Mächten, die sich 
notwendig in Raum und Räume hinein gestaltet.2 Was dem Menschen der 
Moderne als Tiefe der Seele erscheinen mag, kann sich der Antike als Wahrneh-
mung oder Begegnung von personalen und unpersonalen Wesenheiten und 
Räumen darstellen.3 Das Geistige drängt zur Gestaltung.4 Es ist stets auf einen 
Ort verwiesen, in den hinein es sich erfahrbar macht, aber darüberhinaus auch 
nach anderen Räumen strebt.5 

Eph scheint dies vornehmlich durch die Pieromatheologie zum Ausdruck zu 
bringen. Gott wendet sich in der Kirche als Pleroma Christi der Erde zu, um sie 
mit seinem Schöpfersegen zu erfüllen (1,23). Die dämonischen Mächte stehen 
dem entgegen, indem sie in kämpferischer Auseinandersetzung mit den Gläubi-
gen um die rechte Geistinspiration selbst das kosmische Pleroma beanspru-

2 Nach den metalinguistischen und sprachphilosophischen Untersuchungen von B.L. 
WHORF, Sprache 86ff . , ist allerdings zu fragen, ob auch die Sprache sich notwendigerweise 
räumlicher Ausdrucke bedienen muß. Wenn auch die griechische Sprache wie überhaupt die 
indogermanischen Sprachen ontische Differenzen wohl nur als topologische wiedergeben 
kann, so scheinen andere Sprachkreise den Zwang zur räumlichen Ausdrucksweise nicht zu 
kennen. Zum Verhältnis von Sprache und Raum vgl. auch E. CASSIRER, Philosophie 149 -
1 6 9 ; W . PORZIG, W u n d e r 2 0 7 - 2 1 1 . 

3 Vgl. dazu das Kap. über Himmelsreisen in K. BERGER, Psychologie 136-142 , bes. 1 BÖ-
B S . 

4 Diese dynamische raumschaffende Potenz des Geistigen eignet bereits der atl. Pin. Wie 
vor allem französische Exegeten betonen, bedeutet m~l in erster Bedeutung „das, was Raum 
schafft, was Windbewegung und Atem schafft" (H. SCHÜNGEL-STRAUMANN, Rûah 10, im 
Anschluß an D. LYS, „Rüach" 13, und H. CAZELLES, Prolégomènes 81 f.; Zusammenfassung 
bei M. DREYTZA, Gebrauch 9 6 f.). 

5 Mit J. HERMELINK, Verstehen 62 (im Anschluß an G. v. d. LEEUW, Phänomenologie 
154) ist allerdings zu konzedieren, „daß die Macht nicht notwendig auf die Umrisse der 
Gestalt, durch die sie jeweils re-präsentiert ist, beschränkt sein muß". Die Substanz der 
Macht enthüllt sich in ihrer Gestaltung niemals vollständig. 



Einleitung 3 

chen. Der Stelle 4,8-10 kommt dabei eine besondere Bedeutung zu, denn die 
Motive vom Auf- und Abstieg Christi (oder des Geistes?) durch die Himmel, 
von der Besiegung der Mächte und dem Geben von Geschenken (zur inneren 
und äußeren Stärkung) sind in diesen Versen zu einer alle „Räume" und „Gei-
ster" umfassenden zentralen theologischen Aussage gebündelt: iva JtX.T]gcüafl 
xä Jtävxa (4,10b). Um den Sinngehalt ganz erschließen zu können, wird die 
Exegese zum einen zu klären haben, ob Eph den Descensus als Unterweltsfahrt 
verstanden wissen möchte, zum anderen, ob statt des von früheren Forschern 
diskutierten gnostischen Erlösermythos nicht eher die von dem Psalmzitat 4,8 
her nahegelegte frühjüdische Tradition von Moses Aufstieg und Toragabe als 
Kontrastparadigma intendiert ist. 

Einer eigenen Betrachtung bedarf der für Eph zentrale Gedanke der Einung 
(vgl. die pathetische Formel 4,4-6). Er ist zum einen kosmologisch dargestellt 
als Anakephalaiosis von Himmlischem und Irdischem in Christus (1,10), zum 
anderen soziologisch-ekklesiologisch als befriedende Einung von Juden und 
Heiden in der Kirche (2,14-18; 3,6). Daß durch diesen Konnex die inner-
gemeindlichen Spannungen in den Kontext einer kosmischen Spaltung von 
Erde und Himmel gestellt werden, läßt auf eine universal dimensionierte Welt-
ängstigkeit schließen, die den Zusammenhalt von Gottes Schöpfung bedroht 
sieht. Innerbiblisch ist diese sich auch in Kol andeutende Frage nach der sote-
riologischen Beschaffenheit des Kosmos kaum zu motivieren. Ähnliches gilt 
auch für das damit offenbar in Zusammenhang stehende gnoseologische und 
dynamistische Heilsverständnis, das ein Schon-mit-Auferwecktsein der von 
Gottes Pneuma inspirierten Gläubigen verkündigt (2,6), das Erdendasein in 
Schöpfung und Geschichte dagegen seltsam unterbelichtet läßt. Aufschluß über 
ein solches spirituelles Weltempfinden können allein frühjüdische intertesta-
mentarische oder pagane Quellen geben. 

Wir sehen: Ohne eine traditions- und religionsgeschichtliche Untersuchung 
wird man weder die hintergründige Weltängstigkeit der kleinasiatischen Völker-
gemeinden noch die kosmologische und gnoseologische Konzeption der eph 
Kirchen- und Heilslehre verstehen können. Da die hier in Frage stehenden 
Elemente als Bestandteile des zeitgenössischen religiösen Synkretismus auf 
weit ältere Vorgaben zurückgehen, ist ein ausgedehnter religionsgeschichtli-
cher Rekurs erforderlich. Erst ein solcher erlaubt eine tiefergehende Exegese, 
die mögliche Zusammenhänge von kosmischer Ekklesiologie und Dämono-
logie aufdecken und ihre Intentionen klären will. 

Von daher ergibt sich der Aufbau der Studie. Das einführende Kapitel gibt 
einen Überblick über die bisherige religionsgeschichtliche Forschung zu Eph 
und die wichtigsten Einleitungsfragen. Wenn auch die Pseudepigraphie der 
Epistel inzwischen weithin anerkannt ist, so werden die übrigen „klassischen" 
Grundfragen nach dem Adressatenkreis und dem Verhältnis zu den übrigen 
neutestamentlichen Schriften, insbesondere zu Kol, nach wie vor diskutiert. Da 
diese Eckdaten Aufschluß über Provenienz, Kontext und Pragmatik der Epistel 
geben können, ist ihre Erörterung auch in dieser Arbeit erfordert. 



4 Einleitung 

Da vieles für Ephesus als die erste Adresse des Eph spricht, wird die Metro-
pole der Asia in einem eigenen Kapitel ausführlich behandelt, ein Desiderat 
aller Eph-Kommentare. Wichtigstes Element dieser städtischen Charakterskizze 
ist der Kult der Stadtgöttin Artemis, der mit seinen vielfältigen provinzüber-
schreitenden Ausstrahlungen und Verflechtungen ein für die Leserschaft des 
Briefes präsenter Lebensbereich gewesen sein dürfte.6 Die quasi kosmokra-
tische Stellung der Göttin über alle irdischen und himmlischen Welten, vor 
allem ihre Verbindung mit den magischen und astrologischen Anschauungen 
des Hellenismus und der Kaiserzeit, macht sie zum zentralen Anknüpfungs-
punkt für die Mächtevorstellungen des Eph. 

Auch in den sich anschließenden religionsgeschichtlichen Ausführungen 
über verschiedene antike Weltbildmodelle sind die Vorstellungen über dämoni-
sche Geistwesen als Heils- oder Unheilspotenzen von besonderem Interesse. 
Neben dem volkstümlichen Dämonenglauben in Magie und Astrologie sind 
auch die verschiedenen Dämonologien der Philosophen zu beachten. Es wird 
sich dabei durchgehend zeigen, daß das jeweilige dämonologische Denken wie 
in Eph eng mit Fragen der Kosmographie und der Soteriologie in Verbindung 
steht. Daß allerdings der gesamten Antike ein einheitliches, geschlossenes 
Weltbild eigen sei,7 wird man kaum aufrechterhalten können. Ein Vergleich des 
mesopotamischen und altgriechischen von Homer tradierten Kosmosmodells 
mit dem spätestens seit Piaton greifbaren Paradigma der Erdkugel, die inmitten 
der Himmelskugel vorgestellt wird, zeitigt einen Umschwung im Weltdenken, 
der von erheblicher theologischer Bedeutung ist, sofern die vormals als trans-
parent erlebte Dualität von Götterhimmel und Erde in eine Sphärendichotomie 
umschlägt, die dem Zwischenbereich einen zuvor nicht gekannten horror vacui 
einträgt. Die von Piaton und Späteren vorgetragenen Kosmologien geben auf je 
eigene Weise auf diese Weltleere Antwort, indem sie diese entweder bestreiten 
oder dämonologisch bzw. dynamistisch ausfüllen. Um die eph „Heilsple-
romatik" traditionsgeschichtlich richtig einordnen zu können, werden auch die 
dem Deuteropaulinen zeitlich nachstehenden „Pleroma-Soteriologien" der 
Mittelplatoniker Plutarch und Apuleius sowie des von ihm selbst beeinflußten 
Valentinianismus in den Blick genommen. Wichtigster Vergleichspunkt ist frei-
lich das Weltverständnis des hellenistischen Judentums, wie es sich uns in den 
Schriften Philos von Alexandrien darstellt. Dessen allegorische Bibelausle-
gung fußt auf einem spirituellen Heilsverständnis, das die Differenz von Gott 
und Welt mittels der Einbindung platonisch-neupythagoreischer und stoischer 
Kategorien in den jüdischen Gottes- und Schöpfungsglauben aufheben möchte. 
Dämonen, gleich ob als böse oder gute Mittlergeister, lehnt der Alexandriner 
ab. Wenn er sich darin von Eph auch unterscheidet, so finden sich zu seiner 
Gnoseologie, die die aufstrebenden Seelen am Ort des Logos pleromatisch und 
somatisch vereint sieht, doch weitgehende Entsprechungen. 

6 Die neuere Studie von C. E. ARNOLD, Ephesians (1989), über die Bedeutung der antiken 
Magie und des Artemiskults für Eph soll dabei positiv aufgegriffen werden. 

7 So etwa H. GESE, Frage 205. 
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Im Schlußkapitel, das die in Frage stehenden Begriffe und Paradigmen des 
Eph näher auslegt, sollen diese und anderweitige Entsprechungen im einzelnen 
nachgewiesen werden. Es läßt sich insbesondere zeigen, daß die eph Ekkle-
siologie durch ihre kosmische Ausrichtung und pleromatische Kategorisierung 
an das dämonologische Paradigma der platonischen Traditionslinie anknüpft. 
Vor dem Hintergrund der Doppelnatur des griechischen Daimonion - es kann 
als Seele wie als eigenständiger Geistdämon verstanden werden erscheint die 
Pieromakirche des Eph als neues „Daimonion", das den kosmischen Mächten 
ihr schöpfungsgemäßes Wesen, eben Gottes Pleroma für den Kosmos zu sein, 
als Einheit von Juden und Heiden mahnend vor Augen stellt (3,10). 

Obgleich mit dem Rekurs auf das spirituelle Heilsverständnis des alexandri-
nischen Judentums und die platonischen Dämonologien die interpretatio gno-
stica des Eph widerlegt sein dürfte, so bleibt die Frage nach dem Verhältnis des 
Deuteropaulinen zur Gnosis dennoch dringlich. Um Eph nämlich theologie-
geschichtlich einordnen zu können, ist abschließend zu erwägen, ob und wie-
fern Eph mit seiner kosmischen und spirituellen Soteriologie den christlich-
gnostisierenden Stömungen des ausgehenden 1. Jh.s n. Chr. zugehört. Daß 
seine enthusiasmierende Anastasisformel des präsentischen Eschaton (2,6) be-
reits in den wohl derselben Schule zuzuordnenden Pastoralbriefen ausdrück-
lich verworfen wird (2Tim 2,18), läßt die Brisanz der von Eph entworfenen 
Konzeption erahnen. Mag sich Eph 1-3 auch weithin als spekulativer und 
zeitenübergreifender theologischer Traktat darstellen, so ist er doch ebenso ein 
ganz und gar zeitgeschichtliches Dokument. 





Kapitel 1 

Forschungsgeschichte und Einleitungsfragen 

1.1 Die religionsgeschichtliche Einordnung 
des Eph in der Forschung 

Die Fragestellung nach dem religionsgeschichtlichen Milieu des Eph ist im 
zurückliegenden 20. Jahrhundert mit besonderem Eifer verfolgt worden. Die 
kaum zu überschauende Fülle von zum Vergleich herangezogenen Quellen und 
die Vielfalt vorgeschlagener Interpretationsmodelle haben mehr Fragen als 
Antworten hervorgebracht. Wenn eines klar geworden ist, dann dies, daß die 
zutage getretene Komplexität der religionsgeschichtlichen Bezüge des Briefes 
eine Ableitung aus nur einem der zur Diskussion stehenden „Sektoren" nicht 
mehr erlaubt. Das darf jedoch nicht dazu verleiten, alle Lösungsvorschläge als 
mögliche gutzuheißen und kritiklos zu summieren. Die offene Forschungslage 
läßt es geraten erscheinen, sich die wichtigsten Beiträge zur religionsgeschicht-
lichen Problematik des Eph überblicksmäßig zu vergegenwärtigen.1 Da nicht 
alle Deutungen später aufgegriffen werden, sind sie zum Teil schon hier kri-
tisch beleuchtet. 

1.1.1 Von F. C. Baur bis zur „Religionsgeschichtlichen Schule" 

Seit F. C. Baur und der Tübinger Schule2 ist in immer neuen Anläufen unermüd-
lich versucht worden, den Eph dem Ideenkreis der Gnosis zuzuordnen. Baurs 
Beschäftigung mit der antiken Religionsgeschichte, die sich unter anderem in 
Werken über „Das manichäische Religionssystem" (1831) und „Die christliche 
Gnosis" (1835) niederschlug, führte ihn dazu, Eph als pseudepigraphisches 
Schreiben mit gnostischem Hintergrund einzustufen. Wie er in seinem Werk 
über den Apostel Paulus feststellt, ist Eph und Kol eine gemeinsame Christolo-
gie eigen, die sich von der paulinischen wesentlich unterscheidet.3 Christi Sein 
gedacht als absolutes Seinsprinzip und Christi Tätigkeit als stets Sinnliches und 
Übersinnliches gleichermaßen umfassende verweist auf gnostisches Gebiet.4 

1 Eine allgemeine Forschungsgeschichte zu Eph, die auch literarkritische Arbeiten be-
spricht, stammt von H. MERKEL, Epheserbrief. 

2 Zur Eph-Kritik der Tübinger Schule vgl. im folgenden MERKEL, Epheserbrief 3162— 
3169. 

3 Vgl. BAUR, Paulus 421 f. Baur nimmt an, daß beide Briefe denselben Verfasser haben 
und daß „der Epheserbrief in einem secundären Verhältniß zum Colosserbrief steht" (455). 

4 Vgl . BAUR, Paulus 4 2 2 f. 
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Die Anfänge christlicher und gnostischer Spekulation fallen zusammen, wobei 
gnostische Vorstellungen zum Teil das christliche Bewußtsein angeregt haben, 
ohne dabei im Urchristentum Anstoß zu erregen.5 Baur vermag durchaus kon-
sistent den Eph in seine von der Religionsphilosophie Hegels beeinflußten 
Sicht der frühchristlichen Theologiegeschichte einzuordnen. Indem Eph Chri-
stus als „Centraipunkt der Einheit aller Gegensätze"6 betont und gleichzeitig 
die noch schwelenden Gegensätze zwischen Juden- und Heidenchristen andeu-
tet, gibt er sich als Schreiben der nachapostolischen Zeit zu erkennen. Der Brief 
ist - ebenso wie Kol - Zeugnis für die um ihre Einheit nach innen und außen 
kämpfende Kirche Christi. 

An kritischen Stimmen zu Baurs Thesen hat es nicht gefehlt. Eine Zusam-
menfassung und detaillierte Auswertung und Weiterführung der Forschung zu 
Eph und Kol hat H.J. Holtzmann vorgelegt.7 Seine These, daß Kol ein vom 
Autor des Eph überarbeiteter Paulusbrief sei, dürfte heute zwar keine Zustim-
mung mehr finden, doch verdienen manche seiner von einem hohen Problembe-
wußtsein zeugenden Überlegungen nach wie vor Beachtung. Kol und Eph be-
trachtet er als eine „Vorstufe des Gnosticismus"8. Beide Briefe öffnen sich der 
Gnosis, wie besonders die Christologie der Briefe zeigt, indem sie gnostisches 
Gedankengut aufnehmen und mit der paulinischen Theologie verbinden. Der 
Eph spiegelt eine Situation wider, die an einer vereinigten Kirche von Juden und 
Heiden nicht mehr zweifelt, es jedoch „gegenüber den immer bedrohlicher 
werdenden Schwankungen der allgemeinen Praxis" geboten hält, den Heiden-
christen ein „bestimmtes Programm sittlicher Lebensführung"9 nahezulegen. 

Demgegenüber sieht A. Hilgenfeld, der ebenfalls von dem Geschichtsbild 
der Tübinger Schule beeinflußt ist, Eph als eine freie Umarbeitung des Kol und 
gegen die Gnosis gerichtete Schrift.10 Neben Eph 4,14 deutet er auch Eph 1,21; 
2,2; 3,9f. u.a. in diesem Sinne. Der gnostischen Irrlehre wird die Gesamtkirche 
in ihrer Einheit von Glaube und Verfassung gegenübergestellt. Ziel des Briefes 
ist „die vollendete Ausbildung der Kirche als des Pleroma des Alles mit Allem 
erfüllenden Christus (1,23. 3,19.4,13), die Wiederzusammenfassung alles Irdi-
schen in Christo (l ,10)"u . 

Ob es der sich eher unpolemisch zeigende Verfasser des Eph jedoch mit einer 
schon greifbar entwickelten Irrlehre zu tun hat, muß gegen Hilgenfeld bezwei-
felt werden. 

In ihrem Bemühen, die Theologie des Eph vornehmlich aus der urchristlichen 
Entwicklung zu begreifen, betonen die Baurschüler O. Pfleiderer und C. Weiz-
säcker die Beziehungen des Eph zur johanneischen Schule. 

5 Vgl. BAUR, Paulus 423. 
6 BAUR, Paulus 449. 
7 HOLTZMANN, Kritik. 
8 HOLTZMANN, Kritik 301. 
9 HOLTZMANN, Kritik 304. 

10 Siehe HILGENFELD, Einleitung 675-680 . 
11 HILGENFELD, Einleitung 680. 
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Weizsäcker sieht als Hintergrund des Eph einen Streit in Kleinasien um die 
Geltung der Autorität des Völkerapostels. Nicht weniger als die johanneische 
Schule hat der Paulus des Eph „die ganze Weltbedeutung der Person Christus 
erkannt und gelehrt"12. Die eph Spekulationen über „die kosmische Bestim-
mung des Evangeliums, das Mysterium der Aeonen und seine jetzige Offenba-
rung, die Idee des JtX.r)QCO(xa in Christus und seiner Verwirklichung in der 
Kirche"13 können den johanneischen zur Seite gestellt werden. An die pauli-
nischen Lehren anknüpfend, gehen sie darüber hinaus: „... hier ist der pau-
linische Universalismus zu einer mysteriösen Theorie geworden"14. Die An-
nahme gnostischer Einflüsse ist entbehrlich.15 

Pfleiderer sieht in der Christologie, in der Betonung des Jivei3|ia sowie in der 
präsentischen Heilserfahrung und der hochentwickelten Ekklesiologie Anklänge 
an die johanneische Theologie.16 Der Verfasser des Eph, ein Judenchrist, erin-
nert Heidenchristen, die aus Überschätzung ihrer alten Freiheit und Weisheit 
einen Bruch mit dem judenchristlichen Gemeindeteil riskierten, an die Wahr-
heit des Christus als geschichtlichen Jesus. Wie die johanneischen Briefe be-
kämpft Eph die „abstrakte Scheidung zwischen dem transscendenten Christus 
und dem historischen Jesus, wobei das Christentum in eine metaphysische 
Abstraktion verflüchtigt und damit zugleich seines ethischen Gehalts entleert 
wurde" (433 f.). Die „Idee der Katholicität" (435) betonend, mahnt Eph die 
gefährdete Einheit der Gemeinde an, ist sie doch im Heilsplan Gottes begründet 
und auf die Erlösung durch Christus ausgerichtet. Die Christologie des Eph 
entstammt der fortgeschrittenen paulinischen Schule und zeigt sich der des 
Johannesevangeliums eng verbunden.17 So wird die Präexistenz Christi an 
mehreren Stellen vorausgesetzt (1,4; 2,12; 4,9f.; 5,31 f.). In 4,9f., wo die Iden-
tität des Herabgestiegenen mit dem Emporgestiegenen betont wird, ist die 
Analogie zu Joh 3,13 offensichtlich. Der Zweck dieses Himmelsgangs ist die 
Allerfüllung durch Christus (4,10b: iva jr/aiQtoar] t ä Jtävxa). Damit wird er 
(ähnlich Kol 1,17) zum kosmischen Prinzip erhoben und gleichzeitig (über die 
Christologie des Kol hinaus) als Spender der Gnadengaben eng mit der Ge-
meinde verbunden. Christus verwirklicht sich im Kosmos nicht für sich allein, 
sondern zusammen mit der Gemeinde. Die dogmatischen Aussagen des Kol 
über die Person und das Werk Christi erfahren in Eph durchgehend eine prak-
tisch-kirchliche Wendung, immer im Hinblick auf Einheit und Reinheit der 
Kirche. Wenn Eph in 6,10-12 vor den bösen Geistermächten warnt, so spielt er 
an auf die „heidnischen Mysterien, in welchen mythologische Spekulationen 

12 WEIZSÄCKER, Zeitalter 542 . 
13 WEIZSÄCKER, Zeitalter 542 . 
14 WEIZSÄCKER, Zeitalter 542 . 
15 Für Kol nimmt Weizsäcker zwar „denselben Gedankenkreis, und ein ähnliches Verhält-

nis zu dem geschichtlichen Paulus" (542) an, doch will er hinter der kolossischen Irrlehre 
einen „Anfang der Gnosis" (544) erkennen. 

16 Vgl. PFLEIDERER, Paulinismus 433-464, bes. 441-443, 447, 453 f. 
17 Vg l . PFLEIDERER, Paul in ismus 4 4 1 f. 
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zur Beschönigung von orgiastischen Ausschweifungen verwerthet wurden" 
(461). Der Gnosis und den Geheimkulten der Mysterien mit ihren Naturgöttern 
stellt Eph die wahre geschichtliche Christuserkenntnis der Kirche sowie die 
christlichen Gottesdienste und sittliche Lebensführung im Namen Jesu Christi 
gegenüber. 

Nach Pfleiderer ist Eph mit Sicherheit kein echter Paulusbrief, sondern ge-
hört „zu den Deuteropaulinen, in welchen wir den Paulinismus zum Hellenis-
mus der katholischen Kirche sich entwickeln sehen. Und zwar bildet er in 
dieser Entwicklung die unmittelbare Vorstufe der johanneischen Theologie" 
(695). 

Die Interpretation Pfleiderers stützt sich auf eine gute Quellenkenntnis und 
ist durchaus konsistent, doch vermag der Versuch, hinter jeder spekulativen 
Aussage des Eph eine praktisch-kirchliche Stoßrichtung zu vermuten, nicht 
wirklich zu überzeugen. Insbesondere die Annahme eines gnostischen und 
mysterienkultischen Hintergrunds, mit dem Eph unmittelbar konfrontiert sei, 
bedarf einer eingehenderen Überprüfung. 

H. v. Soden sieht wie Pfleiderer hinter Eph eine „praktische Natur"18, der es 
um eine Verschmelzung von Juden- und Heidenchristen zu tun ist. Auch vermu-
tet er eine stärkere Einwirkung der Mysterien, die, obschon für Paulus denkbar, 
eher in eine spätere Zeit passen, in der sich das Christentum mit seinen jüdi-
schen Religionsformen verstärkt hellenischen Formen öffnete.19 Hinweise dar-
auf findet er u. a. in den Termini cpam^Eiv und yvcoQ^Eiv mit seinen Synony-
men, ferner im ^ucrtriQiov-Begriff mit seiner Anwendung auf die christliche 
Zukunftshoffnung (1,9) und das ganze Evangelium (6,19) und auch in der 
feierlichen Formel 5,14, die auf Mysterienbräuche hinweist. Einflüsse aus 
Gnosis oder Montanismus lehnt er dagegen ab. 

Neben diesen in der Tradition der Tübinger Schule stehenden und für eine 
nachpaulinische Verfasserschaft des Eph plädierenden Forscher zeigen die 
nachbaurischen Verteidiger der Authentizität, wie nicht anders zu erwarten, 
kaum ein Interesse für die religionsgeschichtliche Fragestellung, denn die An-
nahme einer paulinischen Schriftführung spricht gegen eine größere Einfluß-
nahme von fremden religiösen Strömungen.20 Am stärksten noch zieht E. Reuss 
die Gnosis in Betracht, indem er annimmt, daß Paulus während seiner Gefan-
genschaft in Caesarea von der mit philosophischem Anspruch auftretenden 
gnostischen Lehre in Kleinasien gehört habe und dieser mit einer „Metaphysik 
des Evangeliums"21 entgegengetreten sei. Kein Verständnis für die religions-

18 SODEN 8 4 . 
19 V g l . v. SODEN 1 0 1 . 
20 Vgl. H. MERKEL, Epheserbrief 3169-3172. 
21 REUSS, Geschichte 109. Obgleich Reuss nicht leugnet, „dass einzelne Stellen den 

aufmerksamen Leser stutzig machen können" (115), plädiert er mit Eifer für die paulinische 
Verfasserschaft. 
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1QS 10,21 295 
1QS 11,7-9 273 
1QS 11,7f. 460f. 
1QS 11,19 f. 472 

Sonstiges 

4Q186 269-271, 294 
4Q318 270, 282 
4Q390 290, 296 
4Q417 2 

(4QSap A) 294 
4Q510 frag. 1, 

11.4-8 289 
4Q511 frag. 10 289 
4Q534 270 
4Q560 289 
4QEna 1 266 
4QEnastrb 28 364 
4QEnastrd 278 
4QEnb Ii 285 
4QEnGiantsa 7 f. 363 
4QEnGiantsb 

(ii, 17-19) 288 
4QF1 1,1-4 462 
4QpHab IV,9 504 

4. Philo von Alexandrien 

De Abrahamo 

69 ff. 
70 
79 f. 
102 

346 
346 
343 
343 

De Aeternitate Mundi 

10 
5.111 
112.116 

372 
491 
451 

De Agricultura 

9 443 

De Cherubim 

18 
27 

459 
433 

32 
40-50 

De Confusione 

136.172 
166 
171 

De Decalogo 

32-49 
33 
46 
178 

495 f. 
328 f. 

471 
336 
335 

416 
416 
416 
452 

Quod Deus sit Immutabilis 

35 211 
134 444 
143 f. 495 
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180 495 f. 
180f. 495 

De Ebrietate 

30 ff. 332 
133 332 

In Flaccum 

165 435 

De Fuga et Inventione 

50 ff. 343 
97 420, 433 
97.101 433 
101 332, 334 
105 421 
108-112 345 
109-112 345 
111 466 

De Gigantibus 

8 243, 340 
12 475 
16 475 
19f. 339 
40 333 
62 356 
263 18 

Legum Allegoriae 

l ,31f. 421 ,456 
1,44 333 
1,94 4 2 1 , 4 5 6 
2,22 211 
2,86 332 
3,77 343 
3,96 344, 446 
3,97 342 
3,99 446 
3,100 343, 345f„ 466, 516 
3,100f. 343 
3,101 343 
3,168 356 
3,175 347, 433 

Legatio ad Gajum 

71 363 
156 499 

De Migratione Abrahami 

28 459 

89-93 421, 485 
89 f. 327 
132 459 
170 337 
177 ff. 346 
179 346 
186.192f. 346 
187 346 

De Mutatione Nominum 

16f. 346 
135 332 
270 434 

Quod omnis Probus Liber sit 

13 342 
46 420 

De Opificio Mundi 

3 330 
7 - 2 5 330 
19f. 331 
20 332, 334, 342, 347, 434 
24 33 l f . 
24 f. 331 
75 338, 349 
82 ff. 28 
113 384 
146 341 

De Plantatione 

1 348 
8f . 345, 433 
17 341 
18 341 f. 
18ff. 341 
21 342 
24 343, 346 

De Praemiis et Poenis 

125 345 ,348 ,434 , 436 ,441 
152 459 

Quaestiones in Exodum 

1,23 349f. , 495, 522 
2 ,27-46 343, 347, 458 
2,40 410 
2,68 3 3 5 , 3 4 5 , 4 3 3 , 4 5 1 , 4 9 1 
2,68.118 3 4 5 , 4 5 1 , 4 9 1 
2,74 27 
2,117 345,348, 433 ,515 
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Quaestiones in Genesin 

1,8 482 
1,10 485 
4 ,29 
4 ,121 

4 1 0 
434 

Quis Rerum Divinarum Heres sit 

130 
166 
188 
1 9 6 - 2 0 0 
200 
205 
240 
246 
259 
280 f. 
2 8 1 - 2 8 3 
282 f. 

De Somniis 

1,62 
1,75 
1,86 
1,127 f. 
1,133 ff . 
1.140 
1.141 
1.141 f. 
1.142 
1.146 ff . 
1.147 
l , 2 0 0 f f . 
1,203 

332 
335 
345, 433, 4 4 6 
491 
491 
348 
350 
49 
348, 4 1 0 
485 
491 
4 5 2 

50, 333 f „ 347 f „ 435 f. 
435 
433 
348, 4 3 3 , 4 3 6 , 4 4 1 , 
339, 462 
243, 337 
337, 339 
339 
350 
474, 518 
341 
344 
346 

515 

l , 2 0 7 f . 
1,215 
2 ,142 
2,180 

344 
466 
327 
4 4 4 

De Specialibus Legibus 

1,13 f. 
1,13 ff . 
1,207 
1 ,319 -232 
2,187 
2 ,192 
3,131 
3 ,178 

De Virtibus 

77 
103 
2 1 2 - 2 1 4 
2 1 5 f . 

353, 384 
346 
342 
329 
411 
452 , 491 
450 
328, 485 

353 
4 5 0 
346 
442 

De Vita Contemplativa 

26 
U f i . 
28 

De Vita Mosis 

1,1 
1,111 
1,158 
2 ,69f . 
2 ,99 
2,117 f f . 
2 ,238 

499 
495 
327 f. 

334, 4 0 9 f. 
334 
4 1 0 
343 
335 
345 
438 

5. Flavius Josephus 

Antiquitates judaicae 

1 , 1 6 6 - 1 6 8 268 
3 , 2 4 8 - 2 5 4 411 
4 ,326 410 
8,45 302 

16,166 
1 9 , 2 8 0 - 2 8 5 
19,285 
19 ,287-291 
20 ,174 .176 

67 
69 
455 
69 
456 

11,212 
14,225 

67 
90 De bello judaico 

15,89 112 2 ,136 290 
15,371 459 2 ,142 289 
16,27 67 2 ,266 ff . 4 5 6 
16 ,27 -30 67 6 ,335 70 
16 ,31-57 67 7 ,161 70 
16,60 67 123-157 70 
16,165 85 
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6. Neues 

Matthäus 

12,22 ff. 340 
12,40 398 
13,22 379 

Markus 

4,19 379 
9,38 315 
13,32 369 

Lukas 

1,33 382 
7,21 370 
10,19 297 
16,16 414 
22,53 384 
23,7 384 
24,49 413 

Johannes 

3,12 356 
3,13 9, 425, 510 
8,12 383, 387 
12,31 354, 383 
14,23 444 
16,11 383 
18,36 383 

Apostelgeschichte 

1,4 413 
2,1 4 1 1 , 4 1 3 , 4 1 7 
2,2 416 
2,3 412 -419 
2,8 416 
2,17-21 413 
2,32 f. 412 
2,33 412 -419 
7,30 414 
7,37 414 
7,38 414, 423 
7,38b 414 
8 74, 497 
13 74 ,414 
13,38f. 414 
17,25 354 
17,28c 208 
18,19-21 72 
18,24-28 501 
18,25 73 

Testament 

19 4 0 , 4 2 , 6 0 , 6 8 - 7 1 , 7 3 , 
76f., 79-81, 83-89, 103, 
114f., 370, 454 

19,1-20 73 
19,8-10 60 
19,12 370 
19,27 80, 103 
19,28 81 
20,16 60 
20,29 f. 503 

Römerbrief 

1,11 370 
1,20 446 
1,29 438 
5,12-21 16 
6,1-11 505 f. 
7,22 f. 443 
8,4 438 
8,9f. 443 
8,17 450 
8,38 364 f. 
9,5 382 
10,4 ff. 427 
10,6-8 397-399, 4 2 6 , 5 1 0 
10,7 397 f . , 427 f. 
10,8 427 
10,9 427 
11,33 449 
11,36 353, 481 
12 21 ,30 , 48, 383 ,387 , 

435 
12,2 383 
12,5 435 
16 74, 502 

1. Korintherbrief 

1,12 501 
1,20 383 
1,28 56 
2,6 383 
2,12 385 
2,13 370 
4,6 501 
5,10 354, 383 
8,5 f. 354 
8,6 353 
12 21 ,26 , 135, 435 
12,14ff. 435 
15,21ff. 16 
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15,24 364f. , 431 2,13-18 54 
15,24-28 431 2,14 37, 45, 70, 342, 430, 
15,27 28 f . , 431 454, 462, 487 
15,27 f. 28 f. 2 ,14-18 45, 70, 342, 391,430, 
15,32 83 462, 487 
15,40 356 2,15 37, 4 2 1 f . , 4 8 6 f „ 520 
15,45-49 28 2,16 30, 48, 58, 455 
16,8 60, 8 3 , 4 1 1 , 4 1 7 2,18 355 ,456 
16,8 f. 60, 83 2,19 55, 461 
16,12 501 f. 2 ,19-22 55 
16,19 60, 74 2,20 

3,2 
40, 49, 462 
48f. , 481 

2. Korintherbrief 3,4 367, 449 

1,8-10 83 3,5 f. 47 

4,4 383 3,10 49, 124, 344, 359, 367-

4,16 443 370, 463, 467 

10,6 438 3,16 2, 516 10,6 438 
3,18f. 446, 521 

Galaterbrief 3,19 
3,19b 

516 
442, 448 

1,5 382 4,6 353 
2,20 444 4,7-11 17 ,416 
3,24 426 4,8 22, 37, 398-400, 402, 
5,6b 444 406f„ 411-413, 418, 
5,13 ff. 386 419, 422 f., 428 f., 431, 
5,14 438 

4 ,8-10 
484 f. 
22, 37, 394, 398f„ 402, 

Epheserbrief 412, 428 f., 484 f. 

1,3 352 4,9 150, 173, 393, 395, 397, 
1,7 54 402, 4 2 3 , 4 2 9 , 5 1 0 
1,9 449 4,9 f. 423, 429 
1,10 3, 22f., 34, 59, 359, 368, 4,10 358, 425, 430, 437, 449 1,10 

450 ,463 , 481 ,517 4,13 3 1 , 4 4 1 , 4 8 6 , 507 
1,17 352 4,14 8 
1,19 518 4,15 31 f. 
1,20 358 5,3-17 25 
1,20-23 359, 431 5,8-11 25 
1,20 f. 355 5,10 386 
1,21 8, 283, 357, 362, 366, 5,14 479 1,21 

369, 379, 388 5,18f. 92 
1,23 31-33, 50, 437, 439, 5,19f. 53 1,23 

448, 516 6 , 1 - 4 51 
1,23b 437 6 ,5-9 51 
2,2 20, 27, 36, 38, 40, 49, 6,10 ff. 33, 392 2,2 

59, 354, 356, 370, 379, 
382f„ 385, 387, 389, 
462, 480 

6,12 102, 300, 358f„ 362, 
364, 366, 369, 374, 378, 
384, 388 f., 480 

2,5 f. 505 6,13 261, 374, 376 
2,6 26, 355, 358, 505, 507, 6,16 250, 376 f. 2,6 

521 6,18-20 48, 51, 53 
2,7 26 6,19 449 
2,10 457 6,21 f. 53 
2,11-22 23f., 30, 42 f . , 45 , 453 
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Philipperbrief 

1,11 438 
2 356f . , 425, 427f . , 483f . , 

510 
2 , 6 - 8 427 f. 
2 ,6 -11 4 2 5 , 4 8 3 , 5 1 0 
2,9 425 
2,9f . 425 
2,10 356 f., 428 
4,20 382 

Kolosserbrief 

1,12 273 
1,13 384 
1,14 54 
1 ,15-20 26, 30, 32, 46 
1,16 364, 366 
1,17 9, 31 
1,18a 26, 49 
1,19 50, 439 
1,20 30, 37, 48, 54, 435, 452 
1,21 54f . , 454 
1,22 54, 455 
1,23 54 f. 
1 ,24-28 367 
1 ,24-29 49 
1,25 48 
1,26 47 f. 
1,26 f. 47 
1,27 47 
2 ,6 -15 55 
2,6 f. 444 
2,7 49 
2,8 123, 300, 382, 453 
2,9 44, 50, 436, 4 3 9 , 4 4 1 , 

4 4 7 f „ 4 8 1 , 5 0 0 , 516 
2,9 f. 4 3 6 , 4 4 1 , 4 4 7 f . , 500, 516 
2,10 4 4 f „ 364, 436f . , 447f . 
2,10a 45, 437 
2,10b 44, 436, 448 
2,12 53, 505, 521 
2,15 364 
2 ,17-19 31 
2,18 307 
2,20 26, 300 
2,21 f. 420 
3,1 505 
3,2 5 1 , 3 5 5 
3,11 481 
3,16f . 53 
4,3 48, 54 
4,3 f. 48 
4,4 48 

1. Timotheusbrief 

1,4 5 0 3 , 5 2 1 
1,20 86 
3,6f . 387 
3,16 369 
4 ,1 -5 503 
4,3 504 
4,7 503 
6,20 504 

2. Timotheusbrief 

2,18 5, 504f . , 521 
2,26 387 
3,7 504 
4,4 503 
4 ,14 86 
4,18 357 

Titusbrief 

1,13 f. 503 
1,16 504 

Hebräerbrief 

1 307, 358, 379 
1,2 379 
2,14 387 
3,1 357 
4,14 359 
6,4 357 
8,5 357 
9,23 357 f. 
11,3 379 
11,16 357 
12,22 357 
12,26 f. 358 

Jakobusbrief 

4,7 387 

1. Petrusbrief 

1,12 369 
3,19 369, 397 
3 ,19f . 397 
3,22 357, 365, 476 
5,8 387 

2. Petrusbrief 

2,4 369 
2,10 307, 366 
2 ,10f . 307 
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1. Johannesbrief 

4,17 354 

Judasbrief 

6.13-15 369 
8 307,366 
8.10f. 307 
9 387 
14 369 
25 473 

Johannesapokalypse 

2,1-7 61 
2,1-3,22 363 
2,7 126 
2 f. 364 
5,13 473 
12 120 
12,1 120 
19,10 307 

7. Christliche Literatur 

Augustinus 

De Civitate Dei 
7,28 
5,2.5 

331 
219 

Chrysostomus 

Epistula ad Ephesios 
PG 62,159 360 
Eph., PG 62,50 367 

Epistula ad Hebraeos 
PG 63,125 358 

Clemens Alexandrinus 

Protrepticus 
1,8,1 382 

Stromata 
5,8,45,2f. 77 f. 
5,8,48,4.6 78 
5,14,103,2f. 180 

Ignatius 

Ad Ephesios 
Synopse mit Eph 58 
2,1 57 
17.1 383 
18.2 59 
19.3 79 
20,1 59 

Ad Magnesios 
7,1 f. 58 

Ad Poycarpum 
5.1 58 
6.2 58 

Ad Romanos 
7.1 383 

Ad Smyrnaeos 
1.2 58 

Ad Thrallianos 
IgnTrall 4,2 383 

Eusebius 

Praeparatio Evangelica 
5,14,1 372 
5,17 231 
9,17,2-9 288 
17,8 268 
18,2 288 

Hippolyt 

Refutatio Omnium Haeresium 
5,6 481 
6,14,6 381 
7,30,3 490 

Origenes 

Contra Celsum 
7,52 382 

In Johannem Commentarius 
13,17 308 

Tertullian 

Adversus Marcionem 
5,8,18 407 
5,11.17 56 

De Anima 
23,5 494 

De Resurrectione 
19,1-7 506 
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8. Rabbinische S 

RabbAbRNat 2 (2a) 403, 418 
RabbExr28,l [88b] 404f. 
RabbMidr 22,19 [95"] 404 
RabbMidr 68,11 (160a) 403,418 
RabbPesikt r 20,4 404 
RabbPesikt r 47,4 404 

und Sepher Ha-Razim 

RabbSchab 88b 404f„ 416f. 
RabbShab 88" 404 
RabbSof 16,10 404 
RabbTFrag Deut 30,13 397 f. 
Sepher Ha-Razim 1,178 309 
Sepher Ha-Razim 4,61-63 309 

9. Pagane antike Autoren 

Aischylos 
Prometheus Vinctus 
30 

Anaximander 
12 A 1 
12A 15 
12 A 26 

Anaximenes 

13 B 2 

Aristoteles 
De Caelo 
Cael 269a 18 ff. 
Cael 269a32f. 
Cael 270b5-9 
Cael 270bl0-16 
Cael 285a27-b3 
Cael 288all 
Cael 292a f. 
Cael 297al6f. 
Cael 485,19-22 
De Divinatione per Somnia 
De div 462bl4-16 
De div 463b 13-15 

Ethica Eudemica 
Eth Eud 1214a24 

Ethica Nicomachea 
Eth Nic 1098b27-29 
EthNic 11 lOal 5—18 
Eth Nic 1153b32 
EthNic 1172b36-1173a2 
EthNic 1177bl-4 
EthNic 1179a24f. 
Eth Nic 1179b21—23 

De Generatione et Corrupti 
Corr 336al4ff. 

Corr 336a31f. 195 
Corr 336b25-337al5 198 

286 Corr 338b8-19 198 286 
Metaphysica 
Metaph 411a7 165 

166 
166 
166 

Metaph 994al ff. 205 166 
166 
166 

Metaph 997bl0 199 166 
166 
166 Metaph 1000a9ff. 199 

166 
166 
166 Metaph 1026al0-16 197 

Metaph 1026al9 198 
Metaph 1050b29f. 198 

167 Metaph 1069a30-33 196 
Metaph 1072b3 197 
Metaph 1073a4 197 
Metaph 1073bl-3 197 

222 Metaph 1073b2f. 196 
194 Metaph 1073b3-8 196 f. 
199 Metaph 1074M-13 199 
194 Metaph 1074b2.9f. 196 
193 Metaph 1074bl0-13 200 
193 Metaph 1076a4f. 196 
194 De Motu Animalium 
193 Mot An 699b-700a 199 
198 riegì (piXooocpiag 

Frgm. 13 [Ross] 200 
199 Frgm. 21 [Ross] 195 
200 Politica 

Poi 1326a32 197 
200 Poi 1336bl3 ff. 

Rhetorica 
199 

199 Rhet 1387al6 199 
205 
197, 199 Apuleius 
199 De deo Socratis 
197 116 ff. 238 
198 137 ff. 338 
199 De mundo 

lone 1,290 244 
195 24,343 243, f 
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De Platone 
l , l l f . 238 

Metamorphoses 
11,2 121, 123, 132, 

452, 464 
11,7 121 
11,23 f. 122 
11,24 121,464 

Aristophanes 

Nubes 
749 f. 324 

Chrysippos 

SVF 11,841 210 
SVF 11,916 211 
SVF 11,954 214 
SVF 11,974 212 
SVF 11,1012 209 
SVF 11,1049 209 
SVF 11,1101 210 
SVF 111,4 212 

Dio Cassius 

62,6 259 

Diodor 

2,30f. 247 

Dion Chrysostomos 

12,34 464 
21,10 69 
31,148f. 69 

Empedokles 

31 B 17,6-8 489 
31 B 115,12 490 
31 B 23,6-10 490 
31 B 26,4 490 
31 B 35,7.16 490 
31 B 128 490 

Heraklit 

22 B 1.72 168 
22 B 10 170 
22 B 14 168, 313 
22 B 15 170 
22 B 30 167, 169, 488 
22 B 32 170 
22 B 36 169 
22 B 45 168 

22 B 62 
22 B 64 
22 B 67 
22 B 80 
22 B 84a. 120 
22 B 90 
22 B 115 
22 B 117f. 

Hesiod 

Opera et Dies 
122-126 
171.745.774f. 

Theogonia 
71-74 
337ff.776f. 
411-415 
736 f. 

Homer 

Ilias 
1,222 
2,458 
6,115 
8,13-16 
8,16 
8,558 
14,201 
14,288 
15,36f. 
15,184-195 
15,189-193 
18,478-608 
18,483 
18,607 
21,195-197 
23,595 

Odyssee 
l ,52f. 
I,53 f. 
5,184f. 
5,396 
II ,61 
14,488 

Kleanthes 

SVF 1,486 
SVF 1,537 
SVF 1,563 

169 
169 
170 
488 
167 
168, 488 
168f. 
168 

370 
159 

162 
159 
161 
160 

164 
159 
164 
160 
159 
159 
162 
159 
160 
161 
160 
158 
160 
159 
159 
164 

160 
159 
160 
164 
164 
164 

207 
207 
208 

Liber Hermetis Trismegistis 
17f. 251 
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Mani l ius 109b 187 

Astronomica 114cd 175 

1,104 256 Phaedrus 
1,799 f. 257, 429 246a ff. 342 
2,115 f. 255 246e-247c 278 
4,883-885 255 247d 177, 347 
4,893-895 255 Politicus 

Pausan ias 
269c-271c 
269d.273bc 

181 
178 

4,31,8 80 277d 175 
5,15,9 
7,2,7 

93 
112 

Respublica 
364b 313,329 

Phi l ippos von O p u s 
364bc 
371e 

313 
437 

Epinomis 377a 175 
980b7ff. 187 500c-501c 357 
981b 189 501c 331 
981c5-982a3 187 514a ff. 200 
981c8ff. 187 514a-517a 357 
982b l -984b l 187 527d-530c 181 
984b2-d2 187 530bc 183 
984b2ff. 188 585d 183 
984c5 191 586 183 
984el-985a4 188 588b 182 
985c 188 589a 182 
985c l -d4 188 616b ff. 180 
985d4-7 
986d4-987d2 
991e5f. 

188 
189 
189 

Symposion 
187b4 
189c-193d 

224 
457 

Pia ton 
189d ff. 
190b 

179 
180 

Gorgias 202d-203a 185,468, 513 
497c 344 202de 243 
513a 324 202e 185,188 
527a-c 175 209e-210a 343 

Leges Theaetetus 
713d 184 152de 177 
738d 184 176b 198, 238, 242, 
82 led 182 315 
886de 
892a 
897a 
903bc 
909ab 
909b 

176 
176 
176 
178 
313 
321 

Timaeus 
22a ff. 
22ab 
22c 
27d-28a 
28c 

200 
503 
181 
172 
353 

Phaedo 29cd 175 
72ab 222 29e 177,494 
107de 241 30a 178 
108e-109a 173, 175, 185, 30bc 177, 348, 469 

228 31bc 186, 228 
109a-110b 174 39e-40a 188,240, 243 
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40a 241, 368 
41a ff. 191, 336 
41c-42e 180 
51a 178 
52d 178 
53a 178 
55cd 232 
58d 187 
89d-90d 183, 341 
90a 183, 218, 341 
90cd 183 
92c 176, 515 

Plutarch 
De Antonio 
24 91 
De Defectu Oraculorum 
416c 230 
416e 230,514 
416ef 233, 243 
417de 231 
419a-e 231 
419e-420a 232 
De E apud Delphos 
389b 90 
De Facie in Orbe Lunae 
939a 393 
943a 235 
943be 235 
944e 470 
946 f 492 
De Genio Socratis 
585f 234 f. 
588c-589f 218 
De hide et Osiride 
352b 465 
360e 233 
369c 495 
370 f 496 
382c 465 
Quaestiones Convivales 
7,5,706 78 

Poseidonios 
Frgm. 334 215 
Frgm. 347 216 
Frgm. 371a 219 
Frgm. 379 215 
Frgm. 387 218 

Seneca 
Epistulae ad Lucilium 
65,7 331 
92,30 348 
Naturales Quaestiones 
3,28,6 489 

Strabo 
Geographica 
14,1,20 104, 108 
14,1,21 63 
14,1,23 95, 113 
14,1,24 72 

Sueton 
Divus Augustus 
94,12 258 
Nero 
36,1 259 
Tiberius 
37,3 105 
De Vita Caesarum 
31 76 

Tacitus 
Annates 
2,32 260 
3,61 105, 390 
3,61-63 390 
4,37 f. 68 
6,22,4 259 

Thales 
11 A 12.14 165 

Xenokrates 
Frgm. 15 190 
Frgm. 16 190 
Frgm. 23 191 
Frgm. 24 192 

Xenophon 
Memorabilia Socratis 
4,3,13 225 

Zenon 
SVF 1,85 203, 216 
SVF 1,87 202, 204 
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SVF 1,97 202 
S VF 1,98 203 f. 
SVF 1,102 204 f. 
SVF 1,111 204 

SVF 1,120 204,206 
SVF 1,146 206 
SVF 1,163 204 
SVF 1,169 207 

10. Gnostische Schriften 

Die Apokalypse des Adam 

NHCV,5p. 85,3-18 480 

Die Apokalypse des Paulus 

NHC V/2 485 

Der Brief des Eugnostos 

NHC 111,3 p. 81,1 ff. 481 

Brief an Rheginus 

NHC 1,4 p. 49,9-24 506 

Tractatus Tripartitus 

NHC 1/5 57,33-40 482 

Vom Ursprung der Welt 

NHC 11,5 p. 105,1-20 480 

11. Inschriften von Ephesus 

IvE 10 79, 88, 92f., 102, 109, IvE 567 95 
129 IvE 569 79 

IvE 20 74 IvE 586 79 
IvE 20 B, 28.40 74 IvE 636 79 
IvE 22,4.63 114 IvE 642 259 
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12. Zauberpapyri 
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284, 292, 338, 358, 374, 376, 378, 450, 
460, 467, 488, 499, 505-508, 520 

Apollos (Missionar) 72f., 501-504, 508, 
512 

Apollo(n) 88f„ 93, 105, 114, 120, 128, 
133, 182, 208, 371, 377 f. 

Apollonios von Tyana 112 
Apollon-Orakel 120, 127-129, 133, 512 
Apostelgeschichte 60f., 72-87, 114,412-

418, 502, 508 
Apuleius 4, 121-123, 132, 188, 224, 

228f., 238-245, 315f„ 323, 325, 337f„ 
361, 365, 452, 464f„ 468, 471, 511-515 

Aristobulos 334,471 
Aristoteles 29, 158, 165 f., 174, 180, 190, 

193-200, 203, 205, 207, 215, 220-228, 
240, 243, 246, 253, 331, 338, 372, 380, 
491,511 

Artemis 4, 40, 63, 68, 77-82, 86-89, 93-
96, 99, 101f„ bes. 103-134, 167, 172, 
300, 301, 354, 372, 373f., 377f., 389-
392, 395,425,465,512 

- Artemis Ephesia 78f„ 81, 87, 100, 103, 
105, 114, 118, 129, 133, 378 

- Artemisgeburtsmythos 105 
- Artemisia 107, 121 
- Artemision 63, 68, 79-82, 88, 107, 

111-119 
- Astralgöttin 119 
- Asylrecht 105, 112 
- Brüste 116-119, 124 
- Ependytes 121, 124-126 
- Geburtsfest 107 
- griechische Artemis 106 
- Große Artemis 114ff. 
- Herrin über die Toten 106, 124 ff. 
- Himmelskönigin 95, 119, 121, 134, 

153f., 390, 512 
- Kultbilder 114, 119, 127 
- Megabyzos 113, 125 
- Mysterien 108-110, 124, 464 f. 
- Polos 115 f., 124 
- Priesterinnen 109, 112f., 118 
- Protome 116, 125, 127 
- Prozessionen 107, 110, 113, 390 
- Schöne Artemis 114,119 
- Selene-Artemis 78, 94, 124f., 129, 377 
- Zauber-und Totengöttin 124-134 
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Ascensus (siehe auch Anabasis) 394, 398 
Asiarchen 69, 84 f. 
Asklepios 102, 128 
Astralsymbolik 119-124,390 
Astrologie 4, 12, 30, 41, 121, 142-147, 

195, 213-215, 219-221, 245-271, 275, 
282, 302, 309f., 323, 368, 395, 511 

- Astralapotheose 259, 429, 484 
- Astro-Logos 252f„ 255f. 
- Gestirne 120, 137, 143f„ 152, 159, 

176, 179-183, 187-198, 206, 209f„ 
216, 220, 226, 245-275, 299, 309, 317, 
346, 357, 364 f., 371-377, 392, 409, 
497, 512 

- Gestirnverehrung 154,179,192,213, 
265, 271 

Athene 102 
Äther 97, 187f„ 193-195, 206, 209, 216, 

222f„ 228, 240f„ 491 f. 
Attis 88f„ 106 
Aufhebung der Zeit 34 
Augustus 65-68, 76, 85, 202, 231, 257-

260, 390, 428 f. 
Axiochus (ps.-platonischer Dialog) 173, 

395 

Balbillus 259, 371 
Basilius 56, 360 
Berossos 246, 286 

Caesar 65, 68, 257, 429 
Caligulas 69 
Chaldäer 214, 247f„ 256f„ 266, 268, 346 
Chaosmächte 137 f., 151, 292 
Chorismos 172, 177, 194 
Christologumenon crucis 427 
Chrysipp 202, 209-216, 219, 236 
Cicero 202, 206, 215, 219, 248, 253, 257 
Claudius 69, 84, 258, 432, 455 
Clemens von Alexandrien 56, 77f., 91, 

108, 131, 168, 171, 180, 185, 236, 251, 
382, 458 

Commodus 91 f. 
Corpus Hermeticum 12f„ 445f„ 478 
- Kyranides 147 
- Liber Hermetis Trismegisti 251 f. 
- Poimandres 12f., 381, 445, 478, 482-

484 

Dämon, Dämonen 4 f„ 22, 40, 76-78, 86, 
98, 102, 129-131, 133, 140f„ 163-166, 
180, 183-192, 200, 210, 218f„ 227-
245, 247, 249, 252, 274, 284-310, 314-
318, 322, 325, 337-339, 350, 356, 362-

393, 425, 446, 451, 468-470, 474f„ 
480, 490, 492, 504, 511-515, 522 

Dämonologie 3-5, 157, 164, 184, 186, 
190, 218, 227-245, 256, 284, 290, 297, 
301, 315, 323, 362-393, 446, 468, 511, 
513 f. 

- Dämonenbeweis 240, 242 
- Dämonenfurcht 40, 42, 130, 245, 284, 

300, 315, 339, 349, 479, 511, 515 
- Dämonologisierung 245,337,361,511, 

515 
- Pieromadämonologie 469,471,517 
David 154, 303, 400, 415 
Dekane, Dekangottheiten 249-252, 300, 

306, 480 
Demeter 89f., 92, 95, 127, 131f., 235, 428 
Demetrius 79f., 83, 89, 115 
Descensus (siehe auch Katabasis, Unter-

weltsfahrt) 3, 123, 393-399, 402, 423-
430, 510 

Dionysos 65, 87, 90-92, 96, 100, 110, 
126, 168, 170, 208 f. 

Divination 79, 214, 219, 265f„ 270, 315, 
320, 495 

Domitian 68 f. 
Dualismus 19, 22, 24f„ 44, 146, 163, 192, 

270, 281, 293-295, 339, 350, 361, 386f„ 
478, 484, 488 f., 492, 494-496, 521 f. 

Dynamis 25-27, 76, 96, 184, 203, 216-
218, 221, 224-226, 243 f., 324, 332, 
334-337, 346, 356, 365f., 388, 433-
437, 443f., 448, 466, 471 f., 493, 501, 
509-520 

Einung, Einsheit 3, 23, 273, 328f., 359, 
423, 449, 453-463, 467, 511, 515-517, 
522f. 

Ekklesia 368, 388, 417, 431-435, 440, 
442, 448, 453, 463f., 469, 481f., 516-
523 

Ekklesiologie 3, 5, 9, 30, 33f., 38, 42, 51, 
424, 429, 435,441,522 

Elemente, Stoicheia 3, 30-35, 38, 78, 99, 
122f„ 143, 147 f., 154, 156, 167f„ 174, 
180, 187, 194, 206, 210, 213, 220-223, 
226, 240, 247, 251, 260, 279, 295, 
300f., 304, 310, 342, 348, 416, 452, 
467, 477f., 488-493, 499f., 520 

Empedokles 168, 174, 204, 234, 255, 452, 
488-493, 499 

Engel, Angelologie 75, 139, 155-157, 
263, 267, bes. 272-283, 284-309, 315, 
322, 325, 337-340, 355, 363-370, 
378f., 386-389, 403-406, 410, 413f„ 
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430f., 449, 453, 460-464, 474f„ 480f„ 
499 ,515 ,518 

- angelus interpres 156, 273 
- Archonten(engel) 480 
- Engelepiklesen 284, 303-306 
- Engelkirche 481 
- Engel Verehrung 306-310 
- Fall der Wächterengel 266 
- Gestirnführerschaft 276, 282 
- Hierarchisierung 279, 323 
- Wächter 164 ,235 ,266 ,275 ,285-287 , 

318, 370, 513f. 
- Wächterengel 266, 276, 285, 287, 367, 

397,512 
Ephesia Grammata 77f., 108, 126, 129, 

131 f., 300f., 396, 491 
Ephesus 4, 40f., 55-62, bes. 63-72, 7 3 -

134, 162, 167, 259, 304, 315, 354, 369-
374, 377f., 390, 417, 432, 465, 468, 
498-512 

Epinorais 186-191, 195, 239f., 243, 247, 
338, 370, 378, 513 

Erde 2 -4 , 106, 115f., 126, 130, 136-138, 
149, 159, 165 f., 172-174, 187, 193, 
222, 351 f., 509f. 

Erhöhung Christi 22f., 28, 355, 358f., 
418, 424f., 430-433, 441, 454, 519 

Erlösermythos 3, 12, 17f„ 22, 28f., 37, 
482 

Eudoxos 179-181 ,189 ,246 ,251 
Exorzismus, Exorzismen 75, 289f., 304, 

379, 431, 512 

Flavius Josephus 67, 69f., 85, 90, 112, 
268, 289f., 302, 363, 410f„ 455f., 459 

Geburtskonstellation 97, 318f. 
Geist (siehe auch Nous, Pneuma) 2 f., 152, 

221, 235f., 241, 254, 269f., 278-280, 
293-295, 341-343, 385-387, 413-417, 
424, 430, 444, 448, 458, 460, 478, 481 

Geister 2f., 287 ff. 370, 460 
gnoseologisches Heilsverständnis 44, 333, 

469, 496, 506,519 
Gnosis, Gnostizismus 5, 7-38, 41, 59, 

190, 261, 361, 381, 393, 446, 457, 465, 
476-497, 500f., 503f., 506, 508, 516, 
520-523 

Grammateus 84 
Griechische Kosmosvorstellungen 158 

Hades 133, 159f., 170, 173f., 274, 281, 
393-398 

Hadrian 69, 89, 91, 116, 259, 391 

Hekate 79 ,94 -96 , 107, 127-133, 161f„ 
310, 395 f. 

Hekate-Ereschigal 107 
Hekhalot-Literatur 271, 309, 316 
Helios 78, 96f., 100, 107, 122f„ 132, 144, 

154, 182, 259, 303, 309, 312, 324, 371, 
374, 377, 391 

Henoch 263-268, 273-276, 280-282, 
285f., 290, 309f., 363, 368f„ 397, 
454 

- astronomisches Henochbuch 181, 
262-266, 277 f. 

Herakles 71, 94, 209 
Heraklit von Ephesus 91, 167-171, 177, 

204f., 313, 329, 333, 488-491 
Hermes Trismegistos 251 
Herodot 96, 106, 225, 247, 313 
Heroen 87, 166, 183f„ 210, 218, 230, 

284-286, 304, 370, 490, 492 
Hesiod 94, 158-164, 166, 184, 199, 204, 

206f., 230, 232, 235, 276, 285, 327, 
370, 513f. 

Hestia 68, 93, 95, 129 
Hierapolis 60, 90, 395, 411, 428 
Himmel 1-3, 136f„ 149, 158-162, 

172-174, 193, 222, 355-361, 399ff., 
450-453, 509-511 

- Himmelskugel 4, 159, 166, 173f., 180, 
185, 228, 393 ,468 ,489 

- Himmelsheer 151-153 
- EV Toig enoDQavioig 1 ,39 ,351 , 

355-362, 367, 370, 378, 388, 393, 
423, 452, 464, 509-513, 518-521 

Himmelfahrt (siehe auch Anabasis) 17 f., 
30, 37, 394f„ 403, 409f., 413f„ 422, 
429, 485f„ 514 

Hipparch 248 f. 
Hippolyt 13, 465, 481, 490f., 493, 506 
Homer 4, 21, 127, 158-165, 185, 204f„ 

212, 234, 240, 327, 329, 356, 377 
Horoskop 97, 146, 257, 259, 270, 294, 

376 

Ignatius von Antiochien 17, 27, 57, 59, 
61 ,79, 383, 505 

Initiationsritual 98, 316 
innerer Mensch 2, 40, 182, 443-445, 472, 

474, 516-518 
interpretatio gnostica 5, 21, 27 
Isis 65 ,95-101, 110, 119-123, 126, 

249, 312, 316f., 334, 354, 374, 380, 
464-466, 492 

- Mysterien 121,464 
Israel 147-157 ,400-406 ,411-418 
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Jerusalem 60, 67, 111, 154f„ 272, 280, 
309, 400, 415 

Jonatypologie (siehe auch Des-
census) 398,428,510 

Kaiser 45, 63-71, 84f., 89-92, 105, 107, 
231 f., 246, 257-260, 372f„ 380f„ 390-
392, 419, 429-432, 454f„ 484, 512, 519 

- Kaiserkult 68f., 84, 90 
Katabasis (siehe auch Descensus, Unter-

weltsgang) 3, 14, 23, 28, 131, 133, 173, 
351, 393-399, 424-430, 476, 483 f., 510 

Katabasisritual 131, 396 
Kephale 345, 423, 441, 448, 450, 467 
Kirche 1 -3 ,430-475 ,516-523 
Kleanthes aus Assos 207-209 
- Zeushymnos 207 
Kleinasien 4, 9f., 60-134, 189, 259, 301, 

354,387 f., 391,395 f., 454,498,502,511 
Kleopatra 65, 91, 100 
Kolossä 60f., 304, 307, 395, 498f. 
Kolosserbrief 3, 46-62, 123, 269, 273, 

300, 306 f., 355, 364-367, 382, 384, 
420, 428, 434-455, 462, 481, 487, 
499f., 505, 516f„ 520f. 

Koressiten 92 
Korinth 61, 73, 486, 501 f. 
Kosmokratoren 97, 249, 321, 371-375, 

389-391,425,512 
Kosmologie 28, 44, 115, 135ff„ 351ff„ 

378, 394, 452, 490f„ 494,513 
Kosmos (siehe auch Welt) 
- Astralkosmos 250, 263-265, 279, 368, 

388, 390, 464,468,517 
- Intermundium 451,468,470,510,513, 

517 
- Kosmogonie 126, 136, 162, 168, 276, 

317 
- Kosmographie 4, 135, 147, 173 
- Kosmosdimensionen 445 
- Kosmosschau 44, 172, 223, 340, 344, 

346, 349, 445f., 464 
Kosmosfrömmigkeit 98f., 134, 207, 221, 

227, 353 
Kreisbewegung 177, 179, 195, 197 
Kroisos (Lyderkönig) 64, 105, 113 
Kureten 72, 91, 94, 104, 108f., 113 
Kybele 40, 87-90, 104, 106, 110, 118 

Laodizea 47, 60 
Leib Christi 2, 17, 19, 21, 26f„ 29f., 32, 

45, 50, 359, 469, 475, 477 
Leto 89, 95, 104, 120 
Logos 4, 26-28, 36, 43-45, 50, 131, 136, 

156, 167-171, 175, 185, 188, 192, 203-
215, 221, 224, 227, 233, 236f„ 255f„ 
325, 330ff., 356, 361, 380, 410, 420-
423, 433-437, 442-448, 451, 456f„ 
459, 462-471, 484f„ 487, 491, 494f„ 
501,504, 508, 511,515ff. 

- Logoi 43, 45, 110, 340f., 344, 348f., 
433-435, 437, 457, 474f„ 515, 520 

- Logos-Christus 50,435-437,485 
Lukas 42, 60f„ 72-87, 354, 411-418, 

423, 502 f. 
Lysimachos 64, 102 

Mächte und Gewalten lf . , 170, 299, 359, 
362-393,463,511-515,518 

Magie, Zauberei 4, 12, 30, 41, 72-76, 79, 
86, 94, 128-131, 141f„ 155, 164, 185, 
213, 245, 256, 260f„ 289f„ 302, 309-
316, 320-325, 368, 495, 513, 515 

Magier, Zauberer 74-77, 126, 129, 131— 
133, 140-142, 260, 268, 299, 301, 309-
325, 372, 380, 384, 445, 472 

Manilius 64, 181, 229, 253-257, 428 f. 
Mantik 79, 121, 213, 215f., 219, 221, 225, 

227, 232 f., 266, 323 
Marc Aurel 107 
Marduk 15, 136-140 
Markion 56, 351 f., 493 
Mesopotamien 121, 128, 136-147, 246, 

313,497 
Meter Oreie 87 f., 104 
Milet 60f., 91, 106, 305f., 371f. 
Mithrasliturgie 98, 131, 317-320, 373, 

381,452, 492 
Mittelplatonismus, mittelplatonisch 43, 

193f., 225, 227-245, 324f., 331, 349, 
488, 494f., 499 

Mittlerwesen 238, 242, 365 
Monotheismus 96, 155f„ 176, 243, 262, 

264, 273f., 290f., 296, 306, 308, 493 
Mose 3, 267, 274, 311, 321, 325, 328, 

330, 343-348, 373, 381, 397-399, 403-
430, 455 ,458 ,484-487,510 

- Himmelfahrt 408, 429 
- Sinaiaufstieg 347, 399, 403, 409f., 412, 

419f„ 422, 458, 484 
Mysterien 9f„ 41, 59, 66, 89-92, 108-

110, 122-126, 130-133, 168, 170, 186, 
192, 230, 271, 309, 319, 327-329, 343, 
349, 391,464, 470, 476 

- Myste 90, 92, 122 f., 126, 129, 168, 
313-319, 382, 395, 464-466, 492, 517 

- Mysterienweihe 44, 121,232,235, 
328f„ 344-349, 446, 464, 466, 516 
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Mythos, Mythologie 12-19, 26-39, 69, 
88-94, 106, 120, 136-139, 148, 155, 
158, 160, 162, 165 f., 169, 173-181, 
185-192, 198-200, 204f„ 210, 213, 
228, 230-232, 235, 237, 250, 256, 274, 
285-287, 294, 318, 326f„ 330, 364, 
377, 391, 397, 457, 464, 470f„ 477f„ 
482-485, 492-494, 512-514, 519 

- Anthropos-Mythos 13 ,24 ,31,482-485 
- Entmythologisierung 148, 174 

Nero 64,69,368, 381,465 
Nous 16, 43, 178, 182, 197f., 205, 217, 

235, 329, 333, 336, 340-349, 434, 
443-446, 470, 474, 483, 494, 514 

Opis (Fruchtbarkeitsgöttin) 104, 106 
Origenes 56, 308, 357, 382, 428, 480 
Ortygia 104 f., 108, 111 
Osiris 91, 96, 100, 120, 123, 126, 334, 492 

Pan 102, 231, 260, 390 f. 
Panayirdag 87, 104, 106, 110, 126 
Pantheismus 102, 201-209, 218-226, 229, 

255 f., 333, 353, 372, 390, 512 
Pastoralbriefe 61, 482, 498, 503-506, 521 
Paulus 7-11, 19f., 26-29, 33ff„ 47-49, 

54, 59-61, 69-75, 80-86, 117, 274, 
308, 353f„ 383-387, 393, 397f„ 431, 
435, 450, 462f., 476, 480f„ 485, 500-
505, 508, 521 

Paulusschule 55, 61, 369, 387, 504-508, 
521 

Persephone 94, 132f., 159, 235, 395, 428 
Petosiris 251, 371 
Pfingstfest 394,402,411-417,424 
Philippos von Opus 186 f., 190 
Philo von Alexandrien 4, 18, 25-28, 32, 

36, 40, 43-50, 66, 73, 111, 171, 213, 
219, 234, 243, 268, 271, bes. 325-350, 
353, 356f., 363, 365, 370, 372, 380, 
384, 408-411, 416f., 420-422, 430ff. 

Planeten, Planetenherrscher 22, 98, 117, 
124, 144-147, 181, 189, 193, 196, 220, 
222, 246f., 250f„ 254, 262, 265, 277-
282, 300-302, 306, 318, 371 ff., 479, 512 

- Planetenwoche 250,260,371 
Piaton 4, 38, bes. 172-200, 203 ff., 434, 

437, 445, 451, 457, 464, 468f., 471, 
478, 494, 503,513,517 

Pleroma, Pleromatheologie 2-5, 8, 27, 37, 
44f., 50f„ 186, 228, 331, 348f„ 430ff„ 
500, 503, 513ff. 

- Pieromaherrschaft 430ff., 449, 517 

Plutarch 4, bes. 229-238, 241-245, 257, 
260, 294, 325, 327, 334, 341, 390, 393, 
452, 465, 469-471, 490-496, 504, 
513 f., 519, 522 

Pneuma 3, 27, 210-212, 216, 221, 233, 
236, 326, 341-343, 385, 387, 389, 414, 
416, 421 f., 424, 430, 443-445, 448, 
467, 469, 472f„ 519 

- Pneumatiker 421,458,480-482 
Poseidon 102, 107, 161 
Poseidonios 168, 190, 202, 205, 208, 209, 

215-221, 236-238, 245, 253, 258, 323, 
336, 470f„ 514 

präsentische Eschatologie 34-36, 505-508 
Proserpina 122f„ 132 
Prytaneion 68, 82, 89f„ 93, 109, 114, 128, 

134 
Pschai-Aion-Liturgie 317-320 
Pseudonymität, Pseudepigraphie 3, 7, 

46f., 55, 221 
Pseudo-Phokylides 40 
Pythagoras, Pythagoreer, 

Neupythagoreismus 43,78, 121, 145f., 
172-180, 221, 224, 233, 238, 241, 
245 f., 336, 342, 347, 350, 370, 457-
459, 462, 489-495, 499, 504 

Qumran 22-25, 36f., 262f., 269-271, 
273, 278, 288-296, 301, 309, 311, 325, 
352, 376, 386-389, 459, 460-462, 467, 
472, 495-497,511 

Raum, Räume 2f., 124, 134, 160, 161-
162, 178, 193f., 230, 241, 243, 245, 
250, 333, 342, 348f., 351ff., 509ff. 

- Bereichsdenken 160 
- Weltformel als Machtaussage 161 
Religionsgeschichtliche Schule 12-16, 39 
Rom 57, 64, 70, 72, 84f„ 105, 145, 256-

259, 375, 380 
Römerbrief 397, 426 

Salomo 154, 297-303, 311, 356, 371, 373, 
378, 400, 488 

- Hydromanteia (bzw. 
Hygromanteia) 301f., 378f„ 389 

- Testamentum Salomonis 17,297-301, 
303, 310 

Sarapis 95-100, 311, 318, 321, 354, 373f., 
381,389, 425 

Sardes 64, 128 
Schicksal, Heimarmene, Fatum 13, 16, 41, 

95, 97f., 100, 105, 120f., 134, 143, 151, 
181, 184, 189, 204f., 209-219, 249-
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253, 259, 269, 317f., 324, 346, 376, 
384, 470, 479, 494 f. 

Schöpfung 3, 137, 150f„ 155f„ 174, 263, 
274, 281, 294-297, 311f., 335, 338, 
349, 351-355, 360, 368, 406, 435, 439, 
451, 455, 458, 467, 478f., 487ff., 503, 
511 f., 518 ff. 

Schöpfungsmittler 25-27, 30 
Seele, Seelen 2, f., 15 f., 25 f., 163, 166-

169, 174ff., 187ff., 195, 203f„ 210, 
212, 217-242, 250, 254, 256, 274, 276, 
282, 289f„ 299, 313f„ 318, 326, 330, 
338-350, 356, 361, 370, 387, 395, 410, 
416, 420f., 434-437, 442-446, 459-
462, 470, 474f., 479f„ 484f„ 488-495, 
505 f., 513-515, 522 

- Seelenglaube 513 
- Totenseelen 125, 164, 235, 237, 241 f., 

245, 261,397, 469,513 
- Weltseele 15, 172, 177, 179, 182, 188, 

190, 204,211,236, 494 
Silberschmiede 73, 79, 82, 126 
Simon Magus 74,497 
Stoa, Stoiker bes. 201-221, 225f., 236f., 

247, 252-256, 317, 324, 336, 341f„ 
346, 368, 377, 380, 385, 471, 511, 514f. 

sukkallu-Götter 139f., 513 

Teufel 315,383,388 
- Belial (Beliar) 291-297, 370, 390f„ 407 
- Diabolos 296, 387, 392f. 
- Mastema 157, 290f., 296 
- Satan 287, 290f„ 296, 299, 358, 387 
Thaies von Milet 165f., 207 
Theogonie 136, 139, 161f., 206 
Thrasyllos 258f. 
Thron Gottes 185,281,355 
- Thronrat 151 
Timotheus-Akten 91 
Topologisierung des Göttlichen 194 
Tora 23, 262, 269, 284, 387, 403-407, 

411,419-430, 485f„ 496, 503 
- Antinomismus 485-487 
Traian 71, 82, 102 
Tyche 98, 103, 372 
Typhon 492, 496, 522 

Ugarit 149, 152, 284 
Unterwelt 2, 22, 40, 94, 122f., 126, 131— 

133, 137f„ 148, 160, 173, 249, 254, 
261, 285, 298, 316, 351, 357, 393-399, 
401, 424-430, 451, 460, 510, 512 

- tà xatcÓTEga [[xéqt|] Tf)g yfjg 351, 
393-399, 424-430,510 

Unterweltsgang, Unterweltsfahrt (siehe 
auch Descensus) 3, 122 f., 393-399, 
424-430, 464, 510 

Valentinianismus 4, 478-481 
Vespasian 45, 70, 259, 302, 371, 381, 

390f„ 432 
Vorsokratiker 161, bes. 165-171, 173, 

205, 353, 395, 490, 492 

Weisheit, Sophia 1, 9, 26, 44, 49, 93, 137, 
154, 173, 179 f., 200, 230, 242, 251, 
264, 267, 273, 285, 294, 302, 332, 334, 
343-345, 367f., 383, 388, 420, 427, 
434, 443f., 449, 457, 463-467, 475, 
480f., 490, 491, 494, 512, 517-520 

- vielfarbige Weisheit (jioXunobaXoq 
aocpia) 124, 344, 367-369, 449, 463-
468, 523 

Welt 
- Weltangst 30, 60 
- Weltaufbau 138,205,244,355,357, 

394, 509 
- Weltbild 1,4, 19, 21f„ 30, 38, 121, 

135ff., 351-362, 368, 376, 393, 398, 
406, 428, 446, 451, 454, 470, 476, 480, 
509 ff. 

- Weltmerismus 351 
- Weltsympathie 211,214,216,255,389 
- Weltzerrissenheit 451,462,468 
Wochenfest (siehe auch Pfingsten) 411-

423 

Xenokrates 163, 185, 186, bes. 190-192, 
195, 200, 203, 206, 210, 218, 228, 230, 
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